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Rechts: Das Einziehen des

Kreuzbandes am Schnee-
teller des Stockes. Der
Schneeteller darf nicht zu
viel Schnee «durchlassen»,
darf anderseits aber auch
keinen Schnee «fangen»

Schweizer Heimarbeit und Wintersport

Keine Spargeln oder Lauchbüschel, sondern ein Lager gebrauchsfertiger Skistöcke zum Versand bereit

Links: Das Reinigen und
Imprägnieren der Stöcke
erfolgt in dieser Maschine.
Gleich nachher wird der
Stock mit einem wetter-
und bruchfesten Datier-
Überzug versehen

j4vf/;aA/ne/} at/s t/en Spez/a/werArsMffe/j //er/na/ui IVü/gr/er, Afe/rz/jge/i

Höchstleistungen erzielen will, muß die Technik beherrschen! Zur
Beherrschung der Technik aber gehört fachgemäße Ausrüstung. Im besondern
ist es der Skisport, der eine kleine Industrie in das Land gebracht hat. Während
die Skifabrikation selber kleinere Fabrikanlagen erfordert, hat die Fabrikation
der «Nebengeräte» eine willkommene Heimarbeit geschaffen, die im besondern
im Berner Oberland zahlreiche Arbeiter beschäftigt. — Die Fabrikation eines

Skistockes ist nicht so einfach wie man etwa glauben möchte. Vom überseei-
sehen Einkauf des Rattan-cane Holzes bis zur Fertigstellung des Markenski-
stockes liegt ein weiter Weg im wahren und bildlichen Sinne des Wortes! —
Die Schweiz leistet traditionsgemäß in der Spezialfabrikation Spitzenleistungen.
Auch die heimarbeitlich betriebenen Spezialwerkstätten der Skistockfabrikation
dürfen diesen Ruf für sich beanspruchen.
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